
 

Pressemitteilung 

Ab in den Dschungel 
 

● Große Mehrheit der Zattoo-Nutzer schaut “Dschungelcamp” 
● 40 Prozent der Befragten schauen sogar jedes Jahr 
● 67 Prozent schauen im Wohnzimmer, 17 Prozent im Bett 
● Die meisten haben von den 2018er-Kandidaten noch nichts gehört 

 
 

Berlin, 18. Januar 2018 – Alle Jahre wieder: die B-Prominenz gibt sich beim “Dschungelcamp” 

im australischen Urwald ein Stelldichein. Zwölf Kandidaten buhlen in den kommenden Wochen 

um den Titel “Dschungelkönig”. Es wird gelitten und gezickt und die Nerven werden blank 

liegen. Doch wie kommt das “Dschungelcamp” bei den Zattoo-Nutzern an? Sind sie treue 

Zuschauer oder geben sie das nicht zu? Schauen sie auf dem großen Fernseher oder auf dem 

Tablet? Wem trauen sie es zu, “Dschungelkönig” zu werden? Das wollte der 

TV-Streaming-Anbieter Zattoo von seinen deutschen Nutzern wissen. An der Umfrage zufällig 

ausgewählter Zattoo-Nutzer haben 800 Personen teilgenommen. Das Ergebnis: Zweidrittel 

schauen das “Dschungelcamp”, davon rund 40 Prozent sogar jedes Jahr. Allerdings möchte 

über die Hälfte der Befragten mit keinem der Kandidaten das Sofa teilen. 

 

Millionen von Zuschauern werden wieder dabei sein, wenn die “Dschungelcamp”-Kandidaten unter der 

Aufsicht von Dr. Bob und begleitet von den Kommentaren von Sonja Zietlow und Daniel Hartwich 

haarsträubende Prüfungen ablegen. Bei all’ dem spaltet das RTL-Reality-Spektakel die Gemüter. Man 

liebt es oder man hasst es. Oder ist es gar so, dass man behauptet, es nicht zu mögen, um dann doch 

heimlich zu gucken? Will man doch nicht verpassen, wie zwölf B-Promis mit harten Pritschen, 

unzureichenden Sanitäranlagen und Insekten in XXL-Größe klarkommen?  

 

Eine Umfrage von Zattoo unter Nutzern zeigt: Die große Mehrheit (73 Prozent) ist dabei, wenn es 

heißt “Ich bin ein Star - holt mich hier raus!”. Vier von zehn (41 Prozent) sind als echte Fans sogar 

jedes Jahr dabei. Aber nicht alle stehen offen dazu, denn jeder Zehnte (11 Prozent) gibt an, es 

heimlich zu schauen. Nur 27 Prozent schauen “auf gar keinen Fall” oder antworten “Ich doch nicht!”. 

Am liebsten verfolgen die Zattoo-Nutzer die Dramen, die sich im Camp abspielen, auf dem Fernseher 

im Wohnzimmer (67 Prozent). An zweiter Stelle kommt “kurz vor dem Schlafen gehen” auf dem Tablet 

oder Smartphone im Bett (17 Prozent). 

 

 

 

 



 

 

Die meisten Dschungelcamp-Kandidaten sind den Befragten unbekannt 

Der Großteil der Nutzer von Zattoo fragt sich, wer diese Menschen eigentlich sind, die um die 

Dschungel-Krone zanken. Die große Mehrheit (92 Prozent) hat von der Schauspielerin Sandra Steffl 

noch nie was gehört. Auch die Ex-Bachelor-Teilnehmerin Kattia Vides ist vielen kein Begriff  

(87 Prozent). Skandal-Nudel Tatjana Gsell kennt jedoch knapp ein Drittel (71 Prozent) und mit dem 

70er-Jahre-Hit “Wir lassen uns das Singen nicht verbieten” verbindet immerhin jeder Vierte (42 

Prozent) die Schlagersängerin Tina York. Am bekanntesten ist Natascha Ochsenknecht, die 

Ex-Ehefrau von Schauspieler Uwe Ochsenknecht. 84 Prozent haben von ihr schon mal gehört. Unter 

Zattoo-Nutzern gilt sie auch am ehesten als Kandidatin für die Krone. 30 Prozent gehen davon aus, 

dass sie alle Dschungelprüfungen erfolgreich bestehen wird. 

 

Und wie schaut es mit den Sympathiewerten aus - beziehungsweise: Mit welchem der Kandidaten 

würden die Zattoo-Nutzer gerne auf dem Sofa sitzen und gemeinsam Fernsehen streamen? Die 

Antwort ist eindeutig: über die Hälfte der Zattoo-Nutzer (55 Prozent) möchte mit keinem der B-Promis 

auf dem Sofa sitzen. 

 

 

 
Über Zattoo 
Zattoo mit Hauptsitz in Zürich ist mit rund 17 Millionen registrierten Nutzern der größte TV-Streaming-Anbieter in                
Europa. Fernsehen lässt sich mit Zattoo auf Computern, Smartphones (iPhone, Android, Windows 10) und              
Tablets (iPad, Android, Windows 10) schauen. Zattoo bietet zudem TV-Applikationen für internetverbundene            
Fernseher wie Samsung Smart TV, Xbox One, Amazon Fire TV, Apple TV, Android TV und unterstützt Streaming                 
über Apple Air Play und Chromecast. Das Programmangebot umfasst mehr als 200 TV-Kanäle (in Deutschland               
mehr als 100). Dazu gehören öffentlich-rechtliche, private und internationale Sender. Die 7-Tage-Replay-Funktion            
und das Video on Demand-Angebot ermöglichen darüber hinaus den zeitlich unabhängigen Abruf ausgewählter             
Sendungen. Zattoo-Nutzer können zwischen werbefinanzierten Angeboten und Abonnement-Modellen wählen.         
Weitere Informationen unter ​www.zattoo.com/de 
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